












»Das Geheimnis der Freiheit ist der Mut.« 
(Perikles, griechischer Politiker und Staatsmann, 490 – 429 v. Chr.)

 »Was nützt die Freiheit des Denkens,  
 wenn sie nicht zur Freiheit des Handelns führt?« 
 (Jonathan Swift, irischer Schriftsteller und Satiriker, 1667 – 1745)

»Die Freiheit des Menschen liegt nicht darin,  
dass er tun kann, was er will, sondern, dass  
er nicht tun muss, was er nicht will.« 
(Jean-Jacques Rousseau, französischer Philosoph, Schriftsteller, Pädagoge, 1712 – 1778)

 »Die Freiheit besteht darin, dass man alles  
 das tun kann, was einem anderen nicht schadet.« 
 (Matthias Claudius, deutscher Dichter, 1740 – 1815)

»Freiheit ist das Recht, anderen zu sagen,  
was sie nicht hören wollen.«
(George Orwell, englischer Schriftsteller und Journalist, 1903 – 1950)

 »Es gibt keine Freiheit ohne gegenseitiges  
 Verständnis.« 
 (Albert Camus, französischer Schriftsteller und Philosoph, 1913 – 1960)

    

»Freiheit ist ein Gut, das durch Gebrauch wächst,  
durch Nichtgebrauch dahinschwindet.«
(Carl Friedrich v. Weizsäcker, deutscher Physiker, Philosoph,  

Friedensforscher, 1912 – 2007)

 »Wenn ich Freiheit sage, dann meine ich damit  
 die Freiheit des einzelnen, seine Gedanken zu  lenken  
 und sein eigenes Leben so leben zu dürfen,  
 wie er zu denken und zu leben wünscht.«
 (John F. Kennedy, US-amerikanischer Politiker, Präsident der USA,  

 1917 – ermordet 1963)

»Ich bin frei, denn ich bin einer Wirklichkeit nicht ausgeliefert, 
ich kann sie gestalten.« 
(Paul Watzlawick, österreichisch-amerikanischer Kommunikations- 

wissenschaftler und Philosoph, 1921 – 2007)

 »Es ist die Verantwortung aller, die in Freiheit leben,  
 ihre Meinung zu äußern. Immer!« 
 (Morgan Freeman, US-amerikanischer Hollywood-Schauspieler,  

 Oscar-Preisträger, geb. 1937)


